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	 Design der Studie	

Maßnahmen zur Verhinderung der Ausbreitung 
der COVID-19 Pandemie wie die Schließung von 
Fitnessstudios und anderen Sportstätten verän-
derten die Optionen der täglichen Aktivitäten und 
des Trainingsverhaltens. Körperliche Inaktivität 
und sitzendes Verhalten gehören zu den wich-
tigsten Risikofaktoren für eine hohe Morbidität, 
insbesondere für ältere Menschen und chronisch 
kranke Patientengruppen, die am stärksten von 
einer COVID-19-induzierten Mortalität bedroht 
sind. Das Ziel der Studie bestand darin, die Ver-
änderungen der körperlichen Aktivität (kA) bei 
Rehasportlern während der Restriktionen der Co-
vid-19 Pandemie und die Auswirkungen der Situa-
tion auf die gesundheitsbezogene Lebensqualität 
zu erfassen.

	 Methode 	

Die Veränderung der körperlichen Aktivität vor 
und während des Covid-19-Lockdown wurde re-
trospektiv mit einem standardisierten und ano-
nymen Online-Fragebogen erfasst. Zur Erfassung 
der kA wurde der International Physical Activi-
ty Questionnaire (IPAQ) in seiner Kurzfassung 
verwendet. Die Lebensqualität wurde durch den 
Gesundheitsfragebogen SF 12 erhoben. Insgesamt 
konnten die Daten von 118 Rehasportlern ausge-
wertet werden.

Ergebnisse und Diskussion: Die anstrengen-
de kA verringerte sich während der Restriktio-
nen um 64,7% (p=.001, r=.31), moderate kA um 
29,6% (p=.017, r=.2) und die gesamte kA um 21,9% 
(p=.001, r=.31). Sowohl physische als auch psychi-
sche Faktoren der gesundheitsbezogenen Lebens-
qualität veränderten sich während der Restrikti-
onen signifikant: der Mittelwert der körperlichen 
Summenskala (PCS) verringerte sich um 14,4% 

(p=<.001, r=.73), der Wert der psychischen Sum-
menskala (MCS) um 5,4% (p=.018, r=.22). Die Kor-
relationsanalyse zeigte signifikante Zusammen-
hänge zwischen der anstrengenden kA und dem 
PCS-Wert (p<.001) und der gesamten kA und dem 
PCS-Wert (p<.5). Es gab keine signifikanten Zu-
sammenhänge zwischen moderater kA und PCS 
oder zwischen Gehaktivitäten und PCS. Darüber 
hinaus wurden keine Korrelationen zwischen kA 
und MCS-Werten beobachtet.

	 Was ist neu	

Unsere Ergebnisse zeigen, dass die Restriktionen im 
Rahmen des Lockdowns das Bewegungsverhalten 
von Rehasportlern insbesondere im Bereich der an-
strengenden kA signifikant negativ beeinflusst hat. 
Sowohl die gesamte kA (p<.05) als auch anstrengen-
de kA (p<.001) korrelieren signifikant positiv mit den 
Werten der körperlichen Summenskala des SF-12, 
die insgesamt abgenommen haben. 

	 Methodische Einschränkungen	

Aufgrund des Lockdown und der Kontaktbeschrän-
kungen war nur eine Befragung über einen online 
Fragebogen möglich. Personen ohne einen Zugang 
zum Internet konnten an der Befragung nicht teil-
nehmen. 

	 Fazit für die Praxis	

Es ist davon auszugehen, dass die erhöhte Inaktivität 
während der Pandemie erhebliche Folgen für die öf-
fentliche Gesundheit haben wird, wie beispielsweise 
ein erhöhtes Risiko für chronische Krankheiten. Ge-
sundheitsorientierte Bewegungsprogramme sollten 
verstärkt empfohlen werden.�

MET-Min/week results expressed in median values (interquartile range) for vigorous, moderate PA as well as for walking and total 
PA recorded before and during confinement. *the difference is significant at the alpha error level of 5% (1-sided).

BEFORE 
CONFINEMENT

DURING 
CONFINEMENT

∆(∆%) P EFFECT SIZE 

Walking MET-min/week 693 (1188) 693 (1188) 0 (0%) .491

Moderate PA MET-min/week 480 (750) 290 (800) 190 (-39.6%) .017* .20

Vigorous PA MET-min/week 1360 (1680) 480 (1710) 880 (-64.7%) .001* .31

total PA MET-min/week 2864 (2476) 2238 (2884) 626 (-21.9%) .001* .31

Table 1

Veränderungen des Bewegungsverhaltens und 
der gesundheitsbezogenen Lebensqualität bei 
Rehasportlern während der Covid-19 Pandemie
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